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Willkommen im Königreich SRG: Während Bürger und Unternehmen 
sparen müssen, schwimmt die SRG im Geld  

Für den SRG-Generaldirektor Gilles Marchand ist die Volksinitiative, welche die Radio- 
und Fernsehabgabe von 335 auf 200 Franken senken will, nichts Geringeres als «eine 
Attacke gegen die Schweiz» – als ob die SRG die Schweiz erfunden hätte. Und als ob der 
Generaldirektor ein Mister Schweiz wäre. «Mit 700 Millionen Franken im Jahr müssten wir 
die Hälfte abbauen, wir stünden vor einer ganz neuen Situation», so Marchand im 
Sonntagsblick, wo er den politischen Kampf gegen die Initiative eröffnete. 

Marchand spricht mit dem Selbstbewusstsein eines Chefs über ein Milliarden-Imperium, 
dessen Einnahmen garantiert sind und notfalls per Zwang eingetrieben werden.  
Über 1,23 Milliarden Franken hat die SRG im vergangenen Jahr an Gebühren 
eingenommen, die die Bevölkerung und die Unternehmen bezahlen müssen. Mit den 
Werbeeinnahmen und weiteren Erträgen verfügt die SRG über ein Jahresbudget von mehr 
als eineinhalb Milliarden Franken. 

Der SRG-Apparat ist nicht nur teuer, er ist auch weitverzweigt und so kompliziert, dass 
man sich in seinem Labyrinth leicht verlieren kann. Neben der Generaldirektion und der 
Geschäftsleitung gibt es allerlei weitere Gremien, verschiedene Räte, Ombudsstellen und 
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Kompetenzzentren, auch auf regionaler Ebene. Die SRG ist offiziell als Verein 
organisiert, an der Spitze steht die Delegiertenversammlung mit 41 Mitgliedern. Schon 
deren Zusammensetzung zeugt vom anspruchsvollen Spinnennetz-Charakter dieser 
Organisation. Den ganzen Weltwoche-Artikel haben wir in einem PDF für Sie angehängt. 
https://weltwoche.ch/daily/willkommen-im-koenigreich-srg-waehrend-buerger-und-
unternehmen-sparen-muessen-schwimmt-die-rundfunkanstalt-in-geld-sie-verdankt-es-
einem-genialen-geschaeftsmodell-der-garantierten-einnahmen-die-fo/ 

 

Das Ende einer Epoche: Kolonialismus endgültig Geschichte  
– 40 Länder wollen BRICS-Beitritt 

Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges entliessen die Kolonialmächte peau á peau, oft 
unfreiwillig, ihre Kolonien in die formale Unabhängigkeit. Tatsächlich waren diese Länder 
aber über vielfältige, meist wirtschaftliche Abhängigkeiten an ihre ehemaligen 
„Mutterländer“ gebunden. Jetzt geht aber auch diese Ära zu Ende. Die ehemaligen 
Kolonien haben nun mehr und mehr die Möglichkeit, sich den BRICS-Staaten 
anzuschliessen. Derzeit gibt es 40 Länder, die dem BRICS-Format beitreten wollen. 23 
Länder haben inzwischen offiziell die Mitgliedschaft beantragt, mehr als 20 weitere 
informell.  

Es ist zu erwarten, dass die BRICS-Länder in absehbarer Zeit, vielleicht in 10 Jahren, 
technologisch und wirtschaftlich vom kollektiven Westen unabhängig sein werden. Kein 
Land des Globalen Südens braucht dann noch vom Westen Kredite, irgendein Know-how 
oder irgendwelche Waren. Die Sanktionswaffe des Wertewestens gegen unbotmässige 
Länder wird dann auch endgültig ins Leere gehen. Der Wertewesten wird sich auf seine 
Kernstaaten (Westeuropa und Nordamerika) reduzieren.  

Die Situation im Niger ist symptomatisch für viele Länder des „Globalen Südens“: 
Einerseits ist es ein rohstoffreiches Land, andererseits gehört Niger zu den ärmsten 
Ländern der Welt. All diese Reichtümer wurden bis dato von Frankreich gestohlen, 
natürlich im Rahmen von „Demokratie“, „Rechtsstaatlichkeit“ und der viel zitierten 
„Menschenrechte“, also jener „Werte“, die der Wertewesten ständig propagiert. An diesem 
Beispiel sieht man, was der Westen unter diesen „Werten“ wirklich versteht! 

Angesichts derartig schreiender Ungerechtigkeiten darf man sich auch nicht wundern, 
wenn ständig Lawinen von Schwarzen versuchen, nach Europa zu gelangen. Wer diesen 
Zustrom an Flüchtlingen unterbinden will, muss auch für ein Ende dieser 
Ausbeutung eintreten. 
https://unser-mitteleuropa.com/das-ende-einer-epoche-kolonialismus-endgueltig-
geschichte-40-laender-wollen-brics-beitritt/ 

 

China plant Magnetbahn mit Tempo 650 km/h 

Die Grossbuchtregion mit den Städten Guangzhou, Shenzhen, Hongkong und Macao 
plant den Bau eines Magnetbahnnetzes mit einer Geschwindigkeit von 650 km/h. Das 
wurde am 5.8. auf einem Infrastrukturforum der Chinesischen Akademie für 
Ingenieurwesen in Guangzhou bekannt gegeben, schreibt der Strategic Newsletter (kann 
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abonniert werden bei Caroline Hartmann c.hartmann@eir.de). Ziel ist es, dass alle Städte 
innerhalb von 30 Minuten erreicht werden können. Alle Regionen sind Teil des 
Wirtschaftsraums Greater Bay Area (GBA) in Südchina, der neun Megastädte sowie die 
beiden Sonderverwaltungszonen Hongkong und Macao umfasst. Auch andere chinesische 
Städte planen Magnetbahnstrecken, u. a. Shanghai und Hangzhou, Chengdu und 
Chongqing. 
http://german.china.org.cn/txt/2023-08/07/content_99646451.htm 

 

Eis in der Antarktis um 5.000 Quadratkilometer gewachsen 

Entgegen allen Warnungen wächst das Eis der Antarktis stetig. Im Jahre 2007 
prognostizierte Al Gore, dass im Jahre 2015 das arktische Meereis im Sommerminimum 
verschwunden sein wird. Das Eis am Nordpol hielt sich nicht daran – und ist seither stabil. 
Am Südpol, in der Antarktis, ist das Eis bereits seit 1979 mehr oder weniger stabil und 
konnte in den letzten Jahren sogar zulegen. Zwischen 2009 und 2019 vergrösserte sich 
das südpolare Schelfeis um über 5.000 Quadratkilometer, wie eine Studie jüngst 
feststellte. Das entspricht einer Vereisung der doppelten Fläche des Saarlandes. 
https://www.epochtimes.de/wissen/forschung/eis-in-der-antarktis-um-5-000-
quadratkilometer-gewachsen-a4292544.html?welcomeuser=1 

 

Russlands Luna-25 schickt erste Bilder von der Rückseite des Mondes 

TASS berichtete am 13. August, dass die wissenschaftlichen Instrumente an Bord der 
russischen Raumsonde Luna-25 unter Raumflugbedingungen erfolgreich aktiviert 
wurden und auch ihre erste Flugbahnkorrektur erfolgreich durchgeführt hat. Alle Systeme 
funktionieren normal und die Kommunikation ist stabil. Inzwischen hat Luna-25 die 
ersten Bilder von der Rückseite des Mondes zur Erde geschickt. Als Nächstes soll die 
1.800 Kilogramm schwere Sonde am 21. August in der Nähe des Südpols des Mondes 
sanft landen. Die automatische Station wird die innere Struktur untersuchen und natürliche 
Ressourcen einschliesslich Wasser erforschen. Ausserdem wird sie die Auswirkungen 
kosmischer Strahlung und elektromagnetischer Strahlung auf die Mondoberfläche 
untersuchen. 
https://futurezone.at/science/luna-25-russland-bilder-rueckseite-des-mondes-zeeman-
krater/402561179 

 

Benjamin Mudlack: Bank kann aus 1.000 Sparer-Euros 100.000 Euro 
neues Geld machen 

„Ein Kilo ist ein Kilo, aber ein Euro ist nicht ein Euro“, sagt Interviewpartner Benjamin 
Mudlack zu „The Epoch Times“. Er hat die aktuelle Wirtschaftsleistung Deutschlands in 
Gold umgerechnet und mit dem Jahr 1999 verglichen – und kommt zu einem 
verblüffenden Ergebnis. 
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Manche sogenannte Crashpropheten sagten bereits vor einigen Jahren den 
Zusammenbruch des Finanzsystems voraus. Was ist wirklich daran? Wie funktioniert 
unser Geld und welche Schwächen gibt es im System? Was bildet eigentlich den Wert 
hinter unseren Papierscheinen und was mindert unsere Kaufkraft? Auf diese Fragen 
antwortet Mudlack. Er ist gelernter Bankkaufmann, Unternehmer, Vorstandsmitglied der 
Atlasinitiative, Autor des Buches „Geldzeitenwende“ und regelmässiger Gastautor für 
Finanz- und Geldpolitik bei Epoch Times. 
https://www.epochtimes.de/wirtschaft/finanz/benjamin-mudlack-bank-kann-aus-1-000-
sparer-euros-100-000-euro-neues-geld-machen-a4347656.html?utm_source=nl-atlas-
free&src_src=nl-atlas-free&utm_campaign=nl-atlas_2023-08-16&src_cmp=nl-atlas_2023-
08-
16&utm_medium=email&est=vBSTcf7zOhrz1nCyIyJ9mRXgnVrWWkVrXgPde0SZANUm2t
0jMZ2TdEWISNmxn7JkYspZ 

 

In Österreich soll das Bargeld in der Verfassung geschützt werden. Für 
eine Nachrichtenagentur ist das eine «rechtsextreme Idee» 

Die Österreicher mögen Münzen und Noten. Kaum ein anderes Land in der EU hält so 
konsequent an Bargeld fest. Nun will Bundeskanzler Karl Nehammer (ÖVP) das Recht auf 
Bargeldnutzung sogar in der Verfassung festhalten. Das sei eine «rechtsextreme Idee», 
urteilt die Nachrichtenagentur Reuters. Denn die Forderung nach dem Bargeld in der 
Verfassung stammt ursprünglich von der Freiheitlichen Partei Österreichs (FPÖ). Die 
Regierung aus ÖVP und Grünen hat sie kurzerhand übernommen. 
https://weltwoche.ch/daily/in-oesterreich-soll-das-bargeld-in-der-verfassung-geschuetzt-
werden-fuer-eine-nachrichtenagentur-ist-das-eine-rechtsextreme-idee/ 

 

Lawrow warnt erneut: Durch die „rücksichtslose“ westliche Politik droht 
„direkter Zusammenstoss zwischen Atommächten“  

In seiner Rede vom Mittwoch, 16. August 2023, auf der 11. Moskauer Konferenz über 
internationale Sicherheit, erklärte der russische Aussenminister Sergej Lawrow: „Um ihr 
geopolitisches Projekt der ‚Eindämmung Russlands‘ und der Spaltung der russischen Welt 
zu retten, überschwemmen die Vereinigten Staaten, die NATO und die EU die Ukraine mit 
immer grösseren Mengen moderner Waffen. Damit heizen sie den Konflikt an und 
provozieren die unkontrollierte Verbreitung von Waffen in der Welt. Zahlreiche Belege 
hierfür liegen vor. Ihre rücksichtslose und verantwortungslose Politik erhöht die Gefahr 
eines direkten militärischen Zusammenstosses zwischen Atommächten erheblich. 
Unsere Signale werden ignoriert oder zu Propagandazwecken grob verfälscht. „Das 
gleiche Ziel verfolgen sie auch in anderen Regionen, wo Andersdenkende Opfer von 
Drohungen und Erpressungen werden, um ein Hindernis auf dem Weg zu Washingtons 
Hegemonialplänen zu beseitigen.“ 
https://www.mid.ru/en/foreign_policy/news/1900527/ 

 

 



Wochenversand Impulswelle 19. 8. 2023 

Wochenversand Impulswelle Seite 5 19.8.2023 

Wiederaufbau-Reportage: Wie Mariupol heute aussieht (Video) 

Letztes Jahr hat Mariupol die Schlagzeilen beherrscht, als die Stadt bei Kämpfen zerstört 
wurde. Vor allem in westlichen Medien ist es danach ruhig um Mariupol geworden. Den 
Wiederaufbau verschweigen die westlichen Medien. Thomas Röper schreibt nun auf 
seiner Webseite: Meine gute Freundin Alina Lipp hat ein Video über ihre aktuelle Fahrt 
nach Mariupol veröffentlicht, die den Fortschritt deutlich zeigt. Überhaupt habe ich im 
Donbass und den neuen russischen Regionen festgestellt, wie schnell Russland dort 
wieder aufbaut. Das Tempo, in dem diese Reparaturarbeiten vorangehen, ist 
beeindruckend. Und ich wiederhole: Dabei geht es nicht einmal um Kriegsschäden, 
sondern darum, dass die Ukraine 30 Jahre nichts in ihre Infrastruktur investiert hat. 
https://www.anti-spiegel.ru/2023/wie-mariupol-heute-
aussieht/?doing_wp_cron=1692363799.4273030757904052734375 

 

Russisches Verteidigungsministerium: USA bereiten neue Pandemie 
vor  

Washington hat mit den Vorbereitungen für die nächste Pandemie begonnen. In deren 
Rahmen wollen die USA neue Virusmutationen untersuchen, gibt Igor Kirillow bekannt, 
der Chef der ABC-Abwehrtruppen der russischen Streitkräfte. 

Die USA sind dabei, ihre strategischen Pläne zur Etablierung einer globalen Kontrolle über 
die biologische Lage umzusetzen. Darauf sind die Aktivitäten des im Juli 2023 
gegründeten Büros zur Vorbereitung und Reaktion auf potenzielle Pandemien (Office of 
Pandemic Preparedness and Response Policy) ausgerichtet, erklärte Generalleutnant 
Kirillow bei einer Pressekonferenz am Mittwoch. Ihm zufolge wird die Einrichtung von Paul 
Friedrichs geleitet, einem pensionierten Generalmajor der US Air Force. Friedrichs 
befasse sich im Auftrag des Nationalen Sicherheitsrats der USA mit den Angelegenheiten 
der biologischen Landesverteidigung und globalen Gesundheit. 
https://test.rtde.live/international/178017-russisches-verteidigungsministerium-usa-
bereiten-neue/ 

 

Eingeständnis: Lauterbach hat keine Belege der Covid-Impfwirksamkeit 

Eine Bestätigung des Bundesgesundheitsministeriums von Karl Lauterbach bringt nun 
ans Licht, was man vielerorts bereits vermutet hatte: Es gibt keinerlei Bestätigung über die 
Wirksamkeit der Covid-19-Impfungen hinsichtlich Ansteckungsverhinderung oder 
Ansteckungsschutz. Die WHO hatte bekanntlich „lautstark“ verkündet, dass die mRNA-
Behandlung alleine in Europa eine Million Leben gerettet haben solle. Diese Meldung der 
WHO wurde selbstredend von allen Konzern-Medien ebenso „lautstark“ verbreitet. Nun 
musste jedoch die Bundesregierung am 4. August kleinlaut bestätigen, keinerlei Belege 
dafür zu haben, dass die Impfung einen gesundheitlichen Nutzen hätte. 
https://unser-mitteleuropa.com/eingestaendnis-lauterbach-hat-keine-belege-der-covid-
impfwirksamkeit/ 
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Dr. Chris Shoemaker erklärt die schockierenden Gefahren der in 
Impfstoffen von Pfizer und Moderna gefundenen DNA-Strängen 

Der kanadische Arzt Dr. Chris Shoemaker warnt davor, dass sie das giftigste Protein 
herstellen, das je auf der Erde geschaffen wurde. Der Moderna-Impfstoff verursacht 
Herzmuskelentzündung, einer von 25 Empfängern wird daran erkranken, bis zu 75 
Prozent von ihnen werden innerhalb von zehn Jahren sterben, und die mutagenen 
Injektionen werden zu einer erhöhten Rate von Krebs und anderen tödlichen Krankheiten 
führen. Shoemaker hat in einem aktuellen Interview mit Jim Ferguson von der Jim 
Ferguson Analysis erneut den Beweis erbracht, dass die COVID-19-„Impfstoffe“ von Pfizer 
und Moderna DNA enthalten – und dass die Behauptung, die neuartigen Injektionen seien 
„sicher und wirksam“, eine „komplette Lüge“ ist. 
https://uncutnews.ch/dr-chris-shoemaker-erklaert-die-schockierenden-gefahren-der-in-
impfstoffen-von-pfizer-und-moderna-gefundenen-dna-straenge/ 

 

Robert Kennedy jr.: "Wir haben Biolabore in der Ukraine, weil wir 
Biowaffen entwickeln" (mit Video) 

In einem Interview mit dem ehemaligen "Fox News"-Moderator Tucker Carlson erklärte 
Robert F. Kennedy jr., dass das Pentagon andere Länder für die Erforschung tödlicher 
Biowaffen nutze, insbesondere die Ukraine. "Wir haben Biolabore in der Ukraine, weil wir 
Biowaffen entwickeln", sagte RFK jr. dem inzwischen unabhängigen Journalisten Carlson 
in einem längeren Interview, das am Montagabend auf X (ehemals Twitter) veröffentlicht 
wurde. Obwohl die USA in den 1970er Jahren das Verbot von Biowaffen unterzeichnet 
hätten, erklärte er, habe der nach den Terroranschlägen vom 11. September 2001 
verabschiedete "Patriot Act" dem Pentagon die Wiederaufnahme der Forschung 
ermöglicht. 

Die USA haben die Behauptungen über die biologischen Forschungslabors in der Ukraine 
lange als "russische Propaganda" abgetan, bis die hochrangige Mitarbeiterin des US-
Aussenministeriums, Victoria Nuland, deren Existenz bei einer Senatsanhörung im Jahr 
2022 bestätigte. Das Pentagon beharrt indes weiterhin darauf, dass die Forschung weder 
illegal noch für militärische Zwecke bestimmt sei. 
https://freedert.online/international/178002-robert-kennedy-jr-wir-haben/ 

 

News zu WEF, Young Global Leaders und Globalisierung 

Das Maui-Experiment! Wie sie Lahaina zerstörten, um eine WEF-„Smart 
City“ einzurichten... (div. Videos) 

Am 8. August ist in der historischen Küstenstadt Lahaina auf der hawaiianischen Insel 
Maui Feuer ausgebrochen. Im Internet kursieren nun Theorien, dass die Brände zu 
plötzlich entstanden sind und zu heftig brannten, als dass es sich um ein normales 
Lauffeuer handeln könnte. Glas und Stahl seien geschmolzen, Bäume von innen nach 
aussen abgebrannt und überall lag weisse Asche. Das sei nicht üblich bei einem 
normalen Feuer. Aus den im Umlauf befindlichen Videos, die Einschläge aus dem 
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Himmel zeigen, und aus Zeugenaussagen von Bewohnern Mauis geht hervor, dass die 
tödlichen Waldbrände, die sich auf Maui ausbreiteten, keine Naturkatastrophe waren, 
sondern ein vorsätzlicher Akt unter Einsatz einer direkten Energiewaffe. 

Aus einem Artikel des Weltwirtschaftsforums (WEF) aus dem Jahr 2018 geht zudem 
hervor, dass geplant ist, Hawaii zum ersten US-Bundesstaat zu machen, der vollständig 
mit sauberer Energie betrieben wird. Es gibt auch einen Artikel des 
Weltwirtschaftsforums, der über die Allianz zur Schaffung einer Smart City spricht. 
Ausserdem wurde Hawaii dazu gezwungen, die Einführung erneuerbarer Energien zu 
beschleunigen. Der Gouverneur von Hawaii, Josh Green, der erst 2022 für das Amt 
ausgewählt wurde, hat gezeigt, dass er die WEF-Agenda unbedingt vorantreiben will, als 
er im Juli 2023 bei den Vereinten Nationen in New York eine Grundsatzrede vor 
Regierungsvertretern hielt. 
https://uncutnews.ch/maui-und-das-wef-so-etwas-wie-ein-zufall-gibt-es-nicht/ 

 

Wie intelligente Städte die Menschheit in Freiluft-Konzentrationslagern 
einsperren werden 

Stop World Control warnt die Menschheit vor den Plänen zur Weltherrschaft. „Wir sind 
die 99 %, die Tyrannen sind nur die 1 %. Aber das Problem ist, dass die meisten von uns 
nichts tun.“ Sie argumentieren: „Die Mehrheit weigert sich sogar zu sehen, was sich 
direkt vor ihrer Nase befindet.“ Nachfolgend finden Sie eine Veröffentlichung von Stop 
World Control, in der sie auf die reale und drohende Gefahr von Smart Cities hinweisen 
und davor warnen, dass wir, wenn wir nichts dagegen unternehmen und „in diesem 
eklatanten Zustand der Dummheit verharren, in den schrecklichsten Albtraum 
hinabsteigen werden, den diese Welt je gesehen hat„. 

Eine Smart City ist eine städtische Umgebung mit allgegenwärtigen Überwachungs- und 
Datenerfassungstechnologien, die selbst die intimsten persönlichen Details eines jeden 
Menschen überwachen und aufzeichnen. Das Ziel ist es, alles über jeden zu wissen: was 
Sie essen und trinken, wohin Sie gehen, was Sie kaufen, wen Sie treffen, was Sie denken, 
wie Sie sich fühlen, Ihre Meinungen, Ihre Gewohnheiten, Ihren Gesundheits- und 
Impfstatus und so weiter. Begründet wird diese allumfassende Überwachung damit, dass 
sie angeblich unerlässlich ist, um «den Planeten vor dem Klimawandel zu retten». 
Ausserdem garantieren sie, dass Ihr Leben dadurch vernetzter, sicherer und gesünder 
wird. 
https://uncutnews.ch/wie-intelligente-staedte-die-menschheit-in-freiluft-
konzentrationslagern-einsperren-werden/ 

  

Mit freundlichen Grüssen  
Das Impulswelle-Team 


